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Sportler/innen des Talentezentrums von Sportland OÖ und VKB-Bank geehrt:
Karateka Lora Ziller und Golfer Christoph Bleier sind Sportler/in des Jahres 2018

Der Verein „Talentezentrum Sportland OÖ“ gewährleistet die bestmögliche Förderung
und Betreuung der oö. Nachwuchsleistungssportler/innen. Einmal jährlich werden die
erfolgreichsten Schülerinnen und Schüler des BORG und der HAS für Leistungssport
vom Sportland OÖ und der VKB-Bank geehrt. VKB-Bank-Generaldirektor Mag. Christoph
Wurm überreichte Stipendien in der Höhe von je 700 Euro an die „Rookies 2018“: Daniel
Leutgeb (Judo), Anna Baumgartner (Leichtathletik) und Marvin Miglbauer (Schwimmen).
Die „Spitzensportlerin des Jahres 2018“ ist Karateka Lora Ziller, der „Spitzensportler des
Jahres 2018“ Golfer Christoph Bleier. Sie erhielten je einen Scheck in der Höhe von 1.000
Euro von Landtagsabgeordneten Bgm. Jürgen Höckner überreicht – in Vertretung von
Sportreferent Landeshauptmann-Stv. Dr. Michael Strugl. Der Festakt fand gestern,
Donnerstag, abends im Energie AG Power Tower statt.

Jedes Jahr werden jene Schülerinnen und Schüler ausgezeichnet, die im aktuellen Schuljahr

2017/18 sportlich und schulisch die besten Leistungen erbracht haben und sich auch persönlich

toll weiterentwickelt haben: in den zwei Kategorien „Rookies“ und „Spitzensportler/in 2018“.

VKB-Bank kürt „Rookies“ des Jahres 2018

Sechs Schüler/innen des BORG und der HAS für Leistungssport mit besonderen sportlichen

und schulischen Leistungssteigerungen sind in diesem Schuljahr wieder von den oö.

Landestrainern/innen nominiert worden. Die Schüler/innen präsentierten sich auf der eigens

gestalteten Homepage einer Fachjury aus Sportjournalist/innen, Vertreter/innen der VKB-Bank,

Schüler/innen und Absolvent/innen aus BORG und HAS, die drei Sportler/innen als "Rookies

2018" – sozusagen die Aufsteiger des Jahres - wählten. Die drei Gewinner/innen erhalten

Stipendien der VKB-Bank in der Höhe von je 700 Euro.

Ergebnis der Wahl der „Rookies des Jahres 2018“
Daniel Leutgeb (16) aus Ternberg / Judo / Trainer: Klaus-Peter Stollberg, Hermann Leutgeb /

2. Klasse HAS für Leistungssport
Anna Baumgartner (16) aus Marktrenk / Leichtathletik / Trainer: Wolfgang Adler / 6. Klasse

BORG für Leistungssport
Marvin Miglbauer (15) aus Steyr, 15 Jahre / Schwimmen / Trainer: Marco Wolf / 2. Klasse HAS

für Leistungssport
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VKB-Generaldirektor Mag. Christoph Wurm: „Der VKB-Bank ist es ein Anliegen, sportliche

Nachwuchstalente in Oberösterreich zu unterstützen. Seit über 20 Jahren geben wir den

‚Rookies‘ Starthilfe für ihre sportliche Laufbahn und freuen uns über die heimischen

Sporttalente, die schon in jungen Jahren erfolgreich und engagiert sind.“

Sportland OÖ wählt „Spitzensportler/in des Jahres 2018“

Die Wahl zum/r „Spitzensportler/in des Jahres 2018“ wickelte das Sportland Oberösterreich ab.

Nach der Nominierung durch die Landestrainer/innen wurden die „Spitzensportler/innen des

Jahres 2018“ vom Vorstand des neuen Vereins „Talentezentrum Sportland OÖ“ gewählt.

Ergebnis der Wahl zum/r „Spitzensportler/in des Jahres 2018“
Lora Ziller (18) aus Adnet (Salzburg) / Karate / Trainer: Ewald Roth, Juan Luis Benitez

Cardenes / 9. Klasse, BORG für Leistungssport

Lora Ziller hat im Oktober 2017 bei der U 21-WM sensationell die Silbermedaille gewonnen.

Zuvor im Juli 2017 beim World Cup in Umag Bronze und zuletzt bei der EM in Sotschi (U 21
plus 68 kg) wieder Bronze. Sie hat nahtlos den Übergang von U 18 in die U 21 geschafft. Lora

hat über die Jahre eine unglaubliche Leistungskonstanz gezeigt und ist im Kumite sicherlich die

größte Nachwuchshoffnung im österreichischen Karatesport. Sie maturiert heuer und hat auch

bereits die Zusage für die Aufnahme im HLSZ – Stützpunkt Linz bekommen.

Christoph Bleier (17) aus Linz / Golf / Trainer: Lee Peregrine / 7. Klasse, BORG für

Leistungssport

Christoph Bleier hat im vergangenen Jahr den U16-Golfsport dominiert. Er ist regierender

Landes- und Staatsmeister, wurde ins Nationalteam einberufen und gewann seinen bereits 3.

Titel bei der Austrian Juniors Tour. Aufgrund seiner tollen Leistungen ist er in die Stronach-Golf-

Academy eingeladen worden.

„Mit der ‚Sportstrategie Oberösterreich 2025‘ wollen wir nachhaltig und zukunftsorientiert die

künftige Richtung für den Breitensport und den Spitzensport in unserem Bundesland vorgeben.

Die Förderung der Nachwuchsportler/innen und der Trainerarbeit sind dabei speziell im Fokus.

Unser Ziel ist es, unsere jungen Talente und ihre Trainer bestmöglich zu begleiten, damit sie

erfolgreich sind und den Anschluss an die internationale Spitze schaffen. Die Ergebnisse von

U21-WM-Silbermedaillengewinnerin Lora Ziller und dem Österreichischen U16-Meister im Golf
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Christoph Bleier waren wirklich herausragend. Es ist sehr erfreulich, bereits Weltklasse-

Sportler/innen im BORG zu haben“, betont Sportreferent LH-Stv. Dr. Michael Strugl.

„Eine wesentliche Säule des Erfolgs ist die Arbeit der Trainer sowie die Unterstützung im Verein

und in der Familie, die die jungen Sportler erfahren“, würdigt LAbg. Bgm. Jürgen Höckner das

Engagement im Umfeld der Sporttalente. „Die Stipendien sind ein weiterer Beitrag des

Sportlandes Oberösterreich zu dem oft sehr hohen finanziellen Aufwand, den die Eltern der

jungen Spitzensportler/innen betreiben müssen.“

Bildtexte:
Foto 1 - v.l.: Landessportdirektor Gerhard Rumetshofer, Frau Baumgartner in Vertretung ihrer

Tochter Anna (Leichtathletik, Rookie), Spitzensportler Christoph Bleier (Golf), Rookie Daniel

Leutgeb (Judo), ebenfalls Rookie Marvin Miglbauer (Schwimmen), LAbg. Jürgen Höckner, Herr

Ziller in Vertretung von Spitzensportlerin Lora (Karate), VKB Generaldirektor Christoph Wurm

und Talentezentrum-Obmann Hannes Seyer.

Foto 2 - v.l.: Talentezentrum-Obmann Hannes Seyer, Landessportdirektor Gerhard
Rumetshofer, Frau Baumgartner in Vertretung ihrer Tochter Anna (Leichtathletik, Rookie), die

beiden Rookies Daniel Leutgeb (Judo) und Marvin Miglbauer (Schwimmen), VKB

Generaldirektor Christoph Wurm und LAbg. Jürgen Höckner.

Foto 3 - v.l. Talentezentrum-Obmann Hannes Seyer, Landessportdirektor Gerhard

Rumetshofer, Spitzensportler Christoph Bleier (Golf), Herr Ziller in Vertretung von

Spitzensportlerin Lora (Karate), VKB Generaldirektor Christoph Wurm und LAbg. Jürgen

Höckner.

Fotos: Plohe – honorarfrei

INFO

„Talentezentrum Sportland OÖ“ – Der Verein für Nachwuchs-Leistungssport in OÖ

Das „Talentezentrum Sportland OÖ“ ist eines von 9 Kompetenzzentren für Nachwuchs-
Leistungssport in Österreich. Der Verein ist Träger des BORG für Leistungssport, der HAS für
Leistungssport und des Internats Kolping Olympia – Haus Don Bosco für auswärtige
Schüler/innen.
Das BORG Honauerstraße führt Klassen für aktuell rund 200 Leistungssportler/innen und
garantiert seit der Einführung im Jahr 1989 die schulische und sportliche Ausbildung von jungen
Sportler/innen.
Im Schuljahr 2008/09 wurde mit der HAS Rudigierstraße ein weiteres Modell für den
Nachwuchssport installiert, das derzeit rund 80 Schüler/innen besuchen. Das Schulmodell der
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HAS für Leistungssport verbindet Sport mit einer berufsbildenden Schule und schafft somit eine
Kooperation zwischen Sport und Wirtschaft.

Erfolgreiche Absolvent/innen sind unter anderem die BORA-handsgrohe-Radprofis Gregor
Mühlberger oder Felix Großschartner (HAS), Schwimmerin Lena Kreundl, der Fechter Josef
Mahringer oder Paralympics-Medaillengewinner Markus Swoboda (BORG).

!!!NEU!!!
Mit Schulbeginn 2018/19 startet im Sportland Oberösterreich erstmals ein Unterstufenmodell
für Leistungssport: Im Georg von Peuerbach-Gymnasium können junge Sportler/innen im
Alter von 10 Jahren ab September eine eigene Sporttalente-Klasse besuchen. Junge
Sporttalente können so bereits nach der Volksschule Sport und Schule bestmöglich vereinen
und behutsam an den Leistungssport herangeführt werden.


